
Eintracht Passau – SG Thyrnau/Kellberg 0:2 (0:0) 

Auswärtssieg für die SG Thyrnau/Kellberg 

Im Spiel gegen den Tabellenvorletzten aus Passau, der sich 

gegenüber der Vorrunde stark verbessert präsentierte, ließen 

die Mannen um Reinhold Traxinger in der ersten Halbzeit vor 

allem Engagement und Einsatzbereitschaft, aber auch 

spielerische Akzente vermissen. Einzige nennenswerte Szene 

war ein Kopfball von Spielertrainer Traxinger, den er 

freistehend über das Tor bugsierte. Die Gastgeber zeigten in 

der ersten Halbzeit, was Kampfgeist heißt und hielten sich sehr 

gut gegen die favorisierte SG Thyrnau/Kellberg, ohne jedoch 

gefährlich vor das Gäste-Tor zu kommen. 

Was die SG Thyrnau/Kellberg betrifft, musste sich in der 

zweiten Halbzeit also vor allem die Einstellung zum Spiel 

ändern, um die Punkte aus Passau mitzunehmen. So kam es 

schließlich auch: Die Gäste gingen von der ersten Minute an 

aggressiver zu Werke und versuchten, dem Spiel ihren Stempel 

aufzudrücken. In der 51. Minute erzielte Reinhold Traxinger mit 

einem sehenswerten Kopfball nach Ecke von Manuel Obermeier 

die Führung für die Gäste. Bei einem der wenigen Angriffe der 

Gastgeber, bei dem sie bis in den Strafraum vordrangen, war 

nach einem Gestocher im 5-Meter-Raum Schluss bei Tormann 

Christoph Gabriel. Er leitete sofort den Gegenstoß ein, bei dem 

der Ball über Manuel Obermeier und Daniel Ritzer seinen Weg 

zu Alex Ritzer fand, der freistehend vor dem Tor für die 

Vorentscheidung sorgte (54.). 

Im weiteren Verlauf der Partie tat sich nicht mehr allzu viel. 

Während die Gastgeber kurz vor Schluss ein einziges Mal 

gefährlich vor Gäste-Keeper Gabriel auftauchten, sprangen für 

die Gäste aus Thyrnau/Kellberg noch zwei, drei gute Chancen 

heraus, die allerdings ungenutzt blieben. 

 

 



Fazit: Ein wichtiger Sieg ohne zu glänzen. In den kommenden 

Wochen muss die SG Thyrnau/Kellberg wieder zu ihrer 

Spielstärke finden und mit mehr Leidenschaft und einem 

größeren Selbstverständnis in die Spiele gehen, um den 

eigenen Erwartungen gerecht zu werden und die gewünschten 

Ergebnisse zu erzielen. 


